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Projektarbeit
Übung
Seminar
Vorlesung
Hybrid

Hybrid

thomasgerlach
Stempel



ECTS          SWS 
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Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Lehrveranstaltungen
Dozent(in)

Modulbeschreibung

Studiengang 

Modulbezeichnung

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

thomasgerlach
Stempel



Modulbeschreibung

Studiengang 

Modulbezeichnung

Literatur

Workload

ABKÜRZUNGSVERZEICHNIS 

CP

ECTS

SWS

PLS

PLP

PLH

PLK

PLT

PVL-PLT

Credit Point gemäß ECTS (1 CP entspricht 25-30 Arbeitsstunden. In diesem Dokument sind die 
Workload-Berechnungen mit dem maximal möglichen Arbeitsumfang ausgewiesen. Sie können auch 
entsprechend geringer ausfallen.) 

European Credit Transfer and Accumulation System 

Semesterwochenstunde(n)

Prüfungsleistung Studienarbeit 

Prüfungsleistung Projektarbeit 

Prüfungsleistung Hausarbeit 

Prüfungsleistung Klausur 

Prüfungsleistung Thesis 

Prüfungsvorleistung für die Thesis

Unbenotete Prüfungsleistung

DESIGNPF – Fakultät für Gestaltung | Modulbeschreibung V 2021_01 |  30.11.2021 | Seite 3

Medienformen

N/E-Bezüge optional, bspw. in Form von Hausarbeiten, Projektarbeiten etc.

0-5%  kein bis geringer N/E-Bezug

6-25%   N/E-Bezug gegeben

26-50%  starker N/E-Bezug

51-100% N/E ist Fokus des Moduls

UPL

Nachhaltigkeit/Ethik
(N/E) Bitte ankreuzen

thomasgerlach
Stempel


	Leere Seite

	Studiengang: BMD
	Modulbezeichnung: IWM3010 Design und Technologie 1
	Semester: 1
	Studentische Arbeitsbelastung: 10
	Dauer: 1 Semester
	ECTS: 5
	Häufigkeit: halbjährlich
	Präsenzstudium: 4
	Selbststudium: 6
	Voraussetzungen für die Teilnahme: keine
	Verwendung des Moduls in: BMD
	Prüfungsform: UPL
	Prüfungsdauer: 
	Gewichtung: 
	Modulverantwortliche(r): Prof. Sibylle Klose
	Qualifikationsziele: - Kennen des Maschinenparks und seiner Einsatzmöglichkeiten, sowie die damit 
  verbundenen Sicherheitsvorschriften.  
- lesen und verstehen technischen Arbeitsvorgängen auf Basis von verschiedenen Grundschnitten
. anwenden von grundlegende, technischen Arbeitsgänge bei der praktischen Fertigung von Basisteilen
- Anwenden von Grundtechniken zur Veränderung und Verarbeitung von Stoffen. 
- Anwenden grundlegender Arbeitsgänge und den praktischen Ausführungen zur Fertigung 
- Kenntnisse der textilen Kette von Pflanzenfasern und ihrer einzelnen Verfahren
- Systematisierung der Materialien aufgrund ihrer speziellen Eigenschaften
- Befähigung, textile Flächen nach Pflanzenfasern, Bindung und Veredlung zu unterscheiden 
- entwickeln Basiswissen von Ursache und Wirkung bei Materialveränderungen und Manipulationen


	Lehrinhalte: - Einführung in den Maschinenpark, Sicherheitsvorschriften
- unterschiedliche Nahtverbindungen
- Grundformen von Taschen, Kragen, Manschette, Schlitze in Schnitt wie Verarbeitung
- Grundtechniken der Verarbeitung an verschiedenen Materialien bei materialspezifischen 
  Besonderheiten
- Besprechung sämtlicher Arbeitsgänge 
- Verarbeitung mit Einlage und Futter
- Maßnehmen am Körper und Festlegen der Linien
- unterschiedliche textilen Kette von Pflanzenfasern und ihrer einzelnen Verfahren
- Systematiken zur Einordnung von Materialien aufgrund ihrer speziellen Eigenschaften
- Systematiken, Kategorien, Kriterien Übungen, textile Flächen nach Pflanzenfasern, Bindung und Veredlung unterscheiden und zuordnen zu können


	Level: Eingangslevel
	Group Art: Pflicht
	Group Sprache: Deutsch
	Literatur: Völker u. Brückner. Von der Faser zum Stoff. Handwerk u. Technik-Verlag Fachwissen Bekleidung, Verlag Europa-Lehrmittel

Aktuelle Handouts bzw. Literaturhinweise werden zu Beginn des Semesters durch die betreuende Dozent*innen ausgegeben
	Workload: Workload: (Anzahl) 5 x 30 Std. = 150 Std. 
Präsenzzeit: (Anzahl) 4x 15 Wochen= 60 Std. 
Vor-/Nachbereitung, Übungen, Vorbereitung und Durchführung der Prüfung: (Workload - Präsenzzeit) 90 Std. 
	Medienformen: Je nach LV: Folien, Tafelanschrieb, Beamer, Simulationen, Artefakte (Anschauungsmaterial),  ggf. Lehrvideos, INCOM als virtueller Klassen-,  Dokumentations- und Kommunikationsraum
	Titel_Veranstaltung_01: IWM3011 Verarbeitungstechnik 1
	ECTS Veranstaltung_01: 3
	SWS Veranstaltung_01: 2
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_01: Die Studierenden werden in die technische Nutzung und Abläufe der Nähwerkstatt bzw. des Maschinenparks eingeführt. Dabei erlernen sie alle wichtigen Abläufe mit den dazugehörigen Grundbegriffe  und erhalten ein fundiertes Grundlagenwissen über den Einsatz und Gebrauch unterschiedlicher Funktionen. In verschieden praktischen Kurz-Übungen erproben sie Fertigungsabläufe. Die erworbenen Fähigkeiten werden in einer technischen Aufgabenstellung angewandt und weiterentwickelt. 
	DozentIn_Veranstaltung_02: N.N.
	Titel_Veranstaltung_02: IWM3012 Material - Grundlagen
	ECTS Veranstaltung_02: 2
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_02: Die Studierenden erhalten ein kompaktes Grundlagenwissen im Bereich der pflanzlichen Naturfasern sowie Zellulose-basierter Materialien und verstehen die unterschiedlichen Fasern zu erkennen und einzuordnen. Sie werden in Grundbindungsarten eingeführt und verstehen die Eigenschaften und Performance von Materialien aufgrund der Garn-Konsistenz, Bindung, Veredelung, den Einsatz des Fadenverlaufes. Sie erproben verschiedene Pflanzenbasierte Textilien an der Puppe, am Körper, in der Bewegung und entwickeln nicht nur ein haptisches und optisches Materialgefühl, sondern werden auch für den entwurfsrelevanten Einsatz wie die Aussagekraft von Zellulose-basierten Materialien sensibilisiert bzw. für ihren adäquaten oder unkonventionellen Einsatz.  
	SWS Veranstaltung_02: 2
	DozentIn_Veranstaltung_03: 
	Titel_Veranstaltung_03: 
	ECTS Veranstaltung_03: 
	SWS Veranstaltung_03: 
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_03: 
	DozentIn_Veranstaltung_04: 
	Titel_Veranstaltung_04: 
	ECTS Veranstaltung_04: 
	SWS Veranstaltung_04: 
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_04: 
	DozentIn_Veranstaltung_01: Heidrun Beltran-Ramos
	Projektarbeit: Off
	Übung: Off
	Seminar: Off
	Vorlesung: Off
	Hybrid: Off
	N/E optional: Off
	N/E 0-5: Off
	N/E 6-25: Off
	N/E 26-50: Off
	N/E 51-100: Off


